
SPÖ informiert… 
Informationen über Beschlüsse der GR-Sitzung am 23.01.2023 

Budget für 2023 beschlossen 

Der Voranschlag für das Gemeindebudget im Jahr 2023 wurde von SPÖ, 

ÖVP und Grünen gemeinsam beschlossen. Trotz der angespannten budgetären Situation von 

Gemeinden allgemein können in Aschach heuer dennoch einige wichtige Projekte umgesetzt 

werden. So sind etwa die Sanierung der Stelzhamerstraße (Abschnitt Billingerstraße bis 

Zellerstraße - € 230.000), die Errichtung von E-Ladestationen im Ortszentrum (€ 10.000), 

zusätzliche Sitzgelegenheiten im ganzen Ortsgebiet (€ 36.000), die Sanierung des 

Wasserwärterhäuschens hinter der Feuerwehr (€ 39.000) und die Fortführung der 

Kanalsanierungsmaßnahmen (€ 295.000) geplant. Darüber hinaus sind knapp € 20.000 für 

Planungsarbeiten für die Nachnutzung des Schulgebäudes und anderer leerstehender oder 

sanierungsbedürftiger Gebäude im Ort vorgesehen. Als SPÖ-Fraktion sehen wir die Gemeinde 

auf einem guten Weg, der sich in den geplanten Maßnahmen auch im Budget widerspiegelt. 

Ein besonders starkes Zeichen war die Einstimmigkeit aller Fraktionen beim Beschluss des 

Mittelfristigen Finanzplans (2023-2027). Gemeinsam werden wir die Herausforderungen der 

Zukunft bewältigen und unseren Ort zum Positiven weiterentwickeln. 

ÖVP-Showpolitik zu Lasten des Bildes nach außen 

Die ÖVP-Fraktion hat einen Antrag zur Abhaltung von Bürgerfragestunden vor den Sitzungen 

des Gemeinderates eingebracht. Alle Fraktionen haben bekundet, einer solchen Möglichkeit 

nicht abgeneigt zu sein und ein gemeinsames Vorgehen vorgeschlagen. Die von der ÖVP 

eingebrachte Variante hätte einen großen Verwaltungsaufwand bedeutet und zudem 

datenschutzrechtliche Fragen aufgeworfen. Dies wurde der ÖVP bereits im Gespräch mit den 

Fraktionsobleuten eine Woche vor der GR-Sitzung mitgeteilt. Trotz mehrmaliger Einladungen, 

ein gemeinsames Konzept zu erstellen, wollte die ÖVP ihren Punkt nicht abändern und ihn 

dennoch zur Abstimmung bringen. Das hat dazu geführt, dass sich der Großteil der 

Mandatar:innen ihrer Stimme enthalten hat und der Antrag somit keine Mehrheit fand. Das 

Thema wird nun im Gemeindevorstand mit allen Fraktionen noch einmal beraten. 

Leider zieht sich im Verhalten der Verantwortlichen der ÖVP-Fraktion in den letzten Monaten 

ein Muster durch: Es wird im Alleingang etwas gefordert, das im ersten Moment gut klingt, aber 

in der Umsetzung zu wenig durchdacht ist. Gemeinsame Gespräche werden abgelehnt. 

Stattdessen wird es darauf angelegt, im Gemeinderat überstimmt zu werden, um kurz darauf 

skandalisierende Presseaussendungen zu machen. Wir hoffen, dass den Verantwortlichen bald 

bewusst wird, dass die ständigen einseitigen Presseartikel nicht nur Aschach nach außen in 

ein schlechtes Licht rücken und in der Bevölkerung das falsche Bild vermitteln, als würde in 

der Gemeinde nur gegeneinander gearbeitet. Dieses Vorgehen, das eher an fragwürdige 

Wahlkampftricks erinnert, macht auch die ÖVP als verlässliche Partnerin in einer sachlichen 

Politik für die Entwicklung unserer Gemeinde immer unglaubwürdiger. 

Die nächste GR-Sitzung findet am 13. März 2023 statt. Machen Sie sich am besten selbst ein Bild 

und verfolgen Sie den Livestream auf der Gemeindewebsite oder auf Facebook! 


